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Fünftägige Schlesienreise mit UNESCO-Welterbe Friedenskirche 
Schweidnitz, Breslau und Schloss Książ 

SCHLÖSSERLAND SCHLESIEN 
 

Schon Caspar David Friedrich und Johann Wolfgang von Goethe 
schwärmten von der atemberaubenden Schönheit Schlesiens, die zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts viele Schriftsteller und Künstler in ihren 
Bann zog. Am Fuße des Riesengebirges empfängt Sie das komfortable 
Schlosshotel Pałac w Lubiechowej, zu Deutsch Schloss 
Hohenliebenthal, in dessen historischer Atmosphäre Sie vom 28.05. bis 
01.06.2023 (Sonntag bis Donnerstag) logieren. Von hier aus erkunden 
Sie in thematischen Reisetagen die zahlreichen Sehenswürdigkeiten 
Niederschlesiens. 
 

Sie dürfen sich auf eine geführte Rundfahrt durch das „Tal der 
Schlösser“ mit seinen zahlreichen geschichtsträchtigen Prachtbauten 
freuen, besuchen die Kristallglashütte Julia und die Ende des 19. 
Jahrhunderts als das „schlesische Worpswede“ bekannt gewordene 
Künstlerkolonie Schreiberhau. Ein Reisetag hat das malerische 
Breslau, Europas Kulturhauptstadt 2016, als Ziel. Überall in der Stadt 
säumen prachtvolle Bürgerhäuser Ihren Weg, während Sie die Stadt bei 
einer amüsant-informativen Stadtführung und einer entspannten 
Bootsrundfahrt aus verschiedenen Blickwinkeln erkunden. 
 

Außerdem erwartet Sie das auf einem Felsvorsprung am Rande von 
Wałbrzych thronende Schloss Książ, zu Deutsch Schloss Fürstenstein, 
das vor dem 1. Weltkrieg ein Treffpunkt des europäischen Hochadels 
und von Diplomaten aus aller Welt war. Letzter Höhepunkt Ihrer Reise 
ist der Besuch des UNESCO-Welterbes Friedenskirche Schweidnitz – 
mit über 7.500 Plätzen der größte sakrale Fachwerkbau in Europa. Auch 
während der An- und Abreise warten mit Führungen im UNESCO-
Welterbe Muskauer Park und durch die Musikstadt Leipzig besondere 
Besichtigungshighlights auf Sie. 
 
DIE REISETAGE IM ÜBERBLICK 
 

Sonntag, 28. Mai 2023 
Anreise über das UNESCO-Welterbe Muskauer Park 
 

Dieser Tag steht im Zeichen der Anreise ab den beiden Abfahrtsorten 
am Ishara/Hbf – zentral in der Nähe des Hauptbahnhofs – oder am P+R-
Parkplatz Senne – mit einem großen kostenfreien Parkplatz. Nach der 
Begrüßung durch Ihre NW-Reiseleitung, die Ihnen während der 
gesamten Reise jederzeit für Fragen und Anregungen zur Verfügung 
steht, fahren Sie per komfortablem Fernreisebus Richtung Osten. 
Bereits während der Fahrt gibt Ihnen Ihre Reiseleitung einen ersten 
Überblick über die Sehenswürdigkeiten und stimmt Sie auf die 
kommenden Reisetage ein. 
 

Der erste Höhepunkt der Reise wartet bereits während der Hinfahrt: ein 
geführter Rundgang durch den Muskauer Park, der zum Weltkerbe der 
UNESCO zählt. Gartenkunst, Naturmalerei, Landschaftskomposition: 
Pücklers Meisterwerk in Bad Muskau trägt viele Attribute. Der grüne 
Fürst gilt als Begründer der modernen Landschaftsgestaltung mit 
Einflüssen, die über Europa hinaus bis nach Amerika reichten. Während 
einer exklusiven Führung über den Neißedamm in den Schlosspark 
hinein, erkunden Sie den größten Landschaftspark Zentraleuropas im 
englischen Stil. 
 

Nach der Führung rundet ein gemeinsames Abendessen Ihren Besuch 
in Bad Muskau ab. Gegen 22:00 Uhr erreichen Sie dann den 
komfortablen Ausgangspunkt Ihrer weiteren Reise, das malerische 
Schlosshotel Hohenliebenthal.  
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Schloss Hohenliebenthal wurde Anfang des 16. Jahrhunderts für die 
Dachs von Polsnitz erbaut. Mit viel Liebe zum Detail erfuhr das 
historische Gebäude, das im 19. Jahrhundert zwischenzeitlich zu einem 
Getreidespeicher umgebaut wurde, seinen Wiederaufbau in 
Verbindung mit einer fachkundigen Restaurierung der für die Bauzeit 
typischen Spitz- und Schulterbogengewände im Gebäudeinneren. 
Stilvolle Innenräume akzentuieren den historischen Wert des Baus. Die 
Zimmer im Riesengebirgischen Still sind mit einem Kleiderschrank, 
einem Flachbild-TV sowie Kaffee- und Teezubehör ausgestattet. 
 

Der hoteleigene SPA-Bereich mit Salzhöhle, Whirlpool sowie einer 
Trocken- und Dampfsauna, sorgt für entspannende Momente zwischen 
den einzelnen Programmpunkten. Auch der weitläufige Schlosspark 
lädt zu Momenten der Ruhe inmitten der einmaligen Naturkulisse ein. 
Das reichhaltige Frühstücksbüffet wird Ihnen jeden Morgen im 
historischen Ambiente des Hotelrestaurants serviert. An sonnigen 
Tagen können Sie Ihr Frühstück auch auf der großzügigen Terrasse mit 
herrlichem Panoramablick auf die weitläufige Gartenanlage und die 
nahen Gipfel des Riesengebirges genießen. 
 
Montag, 29. Mai 2023 
Kunsthistorie und -handwerk im Tal der Schlösser 
 

Nachdem Sie sich am reichhaltigen Frühstücksbuffet gestärkt haben, 
brechen Sie zu einer geführten Rundfahrt im Zeichen des reichen 
kulturellen Erbes im Hirschberger Tal – dem sogenannten „Tal der 
Schlösser“ – auf, das zu den schlösserreichsten Regionen Europas 
zählt. Berühmte Baumeister wie Karl-Friedrich Schinkel und der 
geniale Parkgestalter Peter Joseph-Lenné schufen im 19. Jahrhundert 
für viele Adelige eine einzigartige Schlösser- und Parklandschaft. 
Anfang des 19. Jahrhunderts entdeckten Künstler und Reisende das 
Hirschberger Tal. 
 

Als 1832 der preußische König Friedrich Wilhelm III. das Schloss 
Erdmannsdorf zu seiner Sommerresidenz erkor, schwang sich das 
Hirschberger Tal schnell zu einer der ersten Adressen Europas auf. Wer 
im Dunstkreis des Hochadels siedeln wollte, erwarb ein Schloss, ließ 
eines bauen oder verlebte hier zumindest die Sommerfrische. Rund um 
die heutige Kreisstadt Jelenia Góra, zu Deutsch Hirschberg, gibt es 
etwa drei Dutzend Burgen und Schlösser, so viele wie nirgendwo sonst 
in Europa, die Sie mit Ihrem lokalen Gästeführer in Augenschein 
nehmen. 
 

Nur wenige Kilometer Luftlinie von Ihrem Hotel entfernt liegt das 
Schloss von Łomnica (z. Dt. Lomnitz). Im charmanten Ferienort 
Staniszów passieren Sie den Pałac Staniszów (z. Dt. Stonsdorf) mit 
seinem weitläufigen Schlosspark und den Pałac na wodzie (z. Dt. „Das 
kleine Palais auf dem Wasser“). Über die Hohenzollern-Residenz 
Schloss Myłakowice (z. Dt. Erdmannsdorf) und das Schloss von 
Pakoszów (z. Dt. Wernersdorf) erreichen Sie die Kristallglashütte Julia, 
eine der wenigen noch heute produzierenden Kristallglasbetriebe in 
Polen. 
 

Die Glashütte Julia wurde 1866 von Fritz Heckert gebaut, der für seine 
Ziergläser im Stil des Historismus und des Jugendstils bekannt wurde. 
Sie ist die älteste aktive Produktionsstätte für Kristallglas im 
Riesengebirge. Bei einer Führung erleben Sie die historischen 
Handwerkstechniken der Glasherstellung: die Mundglasbläserei und die 
Gravur von Hand. Während Ihres Rundgangs wird die ehemals geheim 
gehaltene Technik des Glasschmelzens vorgeführt. Bei einem Gang 
entlang der Produktionsstraße spüren Sie die Glut des Schmelzofens 
und können die Kunst der Glasverzierung hautnah bewundern. 
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Nach etwas Zeit zur freien Verfügung reisen Sie in Begleitung Ihrer 
lokalen Reiseleitung in die einstige Künstlerkolonie Schreiberhau. Ende 
des 19. Jahrhunderts wurde Schreiberhau bekannt als das „schlesische 
Worpswede“. Der Name kommt nicht von ungefähr, denn mit der 
norddeutschen Künstlerkolonie gab es einen regen Austausch. So war 
das Malerehepaar Otto Modersohn und Paula Modersohn-Becker oft zu 
Gast in Schreiberhau, wohin auch ihre Hochzeitsreise führte. Gerhart 
Hauptmann und sein Bruder Carl entdeckten den Ort bei ihren 
Wanderungen und erwarben dort 1890 ein Bauernhaus. 
 

Gerhardt Hauptmann wurde hier zu „Die Weber“ inspiriert und auch „Der 
Biberpelz“ wurde in Schreiberhau verfasst. Bei einer Rundfahrt 
erfahren Sie mehr über die Literaten und Künstler, die hier den Lärm 
der Großstädte hinter sich lassen wollten und die atemberaubende 
Naturschönheit des Tals als Quelle ihrer Inspiration nutzten. Im Haus 
der Gebrüder Hauptmann entstand 1994 ein Museum, das den beiden 
Schriftstellern und berühmtesten Kunstschaffenden der 
Künstlerkolonie gewidmet ist, aber auch Glaserzeugnisse aus dem Ort 
sowie zeitgenössische Kunst ausstellt. 
 

Bei einer ausgiebigen Führung werden Ihnen sowohl die 
Persönlichkeiten der ehemaligen Hausbesitzer als auch das Leben der 
heute ansässigen Künstler vor und nach 1945 nähergebracht, bevor Sie 
nach etwas Zeit zur freien Verfügung in der Kreisstadt Hirschberg mit 
ihrem pittoresken, von Barock- und Renaissancehäusern umgebenen, 
Rathausplatz ins Schlosshotel Hohenliebenthal zurückreisen. Hier 
beschließt ein gemeinsames Abendessen im historischen Ambiente 
des Hotelrestaurants thematisch stimmig Ihren Reisetag im 
Hirschberger Tal der Schlösser. 
 
Dienstag, 30. Mai 2023 
Breslau – Venedig des Nordens 
 

Der dritte Reisetag steht ganz im Zeichen der viertgrößten Stadt Polens 
und der Europäischen Kulturhauptstadt 2016: Breslau. „Die Blume 
Europas“ nannte man Breslau einst. Das heutige Wrocław blüht schöner 
als je zuvor. Mehr als 1.000 Jahre alt ist die Stadt an der Oder und 
dennoch jung und vital geblieben. Mehr als 100.000 Studenten prägen 
das Stadtbild in den liebevoll herausgeputzten Gassen der Altstadt 
zwischen dem Marktplatz und der barocken Universität. In Breslau 
angekommen, brechen Sie zu einer geführten Schifffahrt zur 
Jahrhunderthalle entlang der vielen Sehenswürdigkeiten Breslaus auf. 
 

Über die Dominsel mit der beeindruckenden Breslauer Kathedrale, der 
Lessing- und Kaiserbrücke, dem historischen Wasserturm am Damm 
und der Oberschleuse, erreichen Sie das seine Umgebung majestätisch 
überragende Bauwerk, das Breslau zum Mekka der Klassischen 
Moderne machten: der Jahrhunderthalle. Sie wurde 1913 von Max Berg 
mit einem Durchmesser von 130 Metern und somit der größten 
freitragenden Kuppel der damaligen Zeit gebaut und gehört seit 2006 
zum UNESCO-Welterbe.  
 

Nach Zeit zur freien Verfügung an der Jahrhunderthalle fahren Sie 
vorbei an der Breslauer Oper über die Schweidnitzer Straße mit dem 
berühmten Kaufhaus Wertheim zurück zur Kathedrale mit ihren 
charakteristischen Doppeltürmen, dem Herz die historische Altstadt. 
Ihre Gästeführer steigen gemeinsam mit Ihnen aus und durchstreifen 
die Gassen der Altstadt, die am 215 mal 175 Meter großen Rynek, dem 
zweitgrößten Marktplatz Polens, zusammenführen. Seinen Mittelpunkt 
bildet das gotische Rathaus, das zu den bedeutendsten 
mittelalterlichen Bauten in Europa zählt. 
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In der Altstadt unternehmen Sie einen Gang durch die mehr als 1.000-
jährige wechselhafte Geschichte der Stadt und treffen dabei auf ihre 
berühmten Gäste wie Goethe und Chopin. Während prachtvolle 
Bürgerhäuser im Stil des Barocks, der Renaissance und des 
Jugendstils Ihren Weg säumen, treffen Sie immer wieder auf die Oder 
und ihre Nebenflüsse, die insgesamt 12 Inseln bilden und von mehr als 
100 Brücken überquert werden. Im Anschluss haben Sie Zeit zur freien 
Verfügung, bevor der Tag mit einem Abendessen im harmonischen 
Ambiente des Hotelrestaurants endet. 
 
Mittwoch, 31. Mai 2023 
UNESCO-Welterbe im Schlösserland Schlesien 
 

Der vierte Reisetag wartet mit beeindruckendem UNESCO-Welterbe 
auf Sie. Nach dem Frühstück brechen Sie – wiederum in Begleitung 
einer ganztägigen lokalen Reiseleitung – zu Ihrem Tagesprogramm auf. 
Erstes Ziel des Tages ist die Kreisstadt Schweidnitz. Die Stadt gehörte 
einst zu den reichsten Handelsstädten in Schlesien. Am plac Jana 
Pawła II erhebt sich die mächtige katholische Pfarrkirche mit ihrem 103 
Meter hohen Turm, die vor allem durch den kunstvoll geschnitzten 
gotischen Marienaltar – eine Nachbildung des berühmten Flügelaltars 
von Veit Stoß – bekannt ist. 
 

Doch bevor Sie an die Innenstadt eigenständig erkunden, besuchen Sie 
das berühmteste Gebäude der Stadt: Die 1656 vor den Toren der Stadt 
gebaute Kościół Pokoju: die Friedenskirche von Schweidnitz. Sie fasst 
7.500 Besucher und ist damit der größte sakrale Fachwerkbau in 
Europa. Von innen ist die Kirche prachtvoll ausgestattet und gehört 
zum UNESCO-Welterbe. Erbaut wurde sie 1656-1657 als eine von drei 
Friedenskirchen in Schlesien. Die Schweden hatten sie dem damaligen 
Kaiser Ferdinand III. im Westfälischen Frieden als Zugeständnis an die 
protestantische Minderheit abgetrotzt. So entstand auch ihr Name. 
 

Die Geschichtsträchtigkeit und schier unbändige Schönheit dieses 
Ortes berühren und begeistern. Die passenden Informationen liefert – 
aufgrund des Führungsverbotes in der Kirche – ein deutschsprachiger 
Audioguide. Anschließend wartet das nahe Stadtzentrum von 
Schweidnitz bei Zeit zur freien Verfügung auf Ihre eigenständige 
Erkundung, ehe Sie in Begleitung Ihrer lokalen Reiseleitung ins nahe 
Wałbrzych (z. Dt. Waldenburg) weiterreisen. Auf einem 400 Meter 
hohen Felsen thront bereits aus der Ferne weithin sichtbar Schloss 
Książ – z. Dt. Fürstenstein – das größte Schloss Schlesiens. 
 

Es verfügt über mehr als 400 Räume und ist von einem fast 300 Hektar 
großen Park umgeben. Der erste Burgbau an dieser Stelle entstand 
Ende des 13. Jahrhunderts, 1722 wurde der fünfgeschossige 
Barockflügel gebaut. Zuletzt entstanden 1908-1923 der West- und 
Nordflügel im Stil der Neorenaissance. Unter der berühmten Daisy von 
Pless, Tante des späteren Ministerpräsidenten Winston Churchill, 
wurde Schloss Fürstenstein vor dem 1. Weltkrieg zu einem Treffpunkt 
des europäischen Hochadels und der internationalen Diplomatie. 
Während einer Führung lernen Sie die Geschichte des Schlosses und 
seiner Bewohner kennen. 
 

Der Weg führt über die barocken Salons auf die mächtigen 
Schlossterrassen, von wo aus ein fantastischer Rundumblick auf Sie 
wartet. Anschließend begeben Sie sich noch in die Katakomben des 
Schlosses, bevor Sie das letzte Ziel des Tages und eines der 
bedeutendsten sakralen Denkmäler Niederschlesiens erreichen: die 
Zisterzienserabtei in Grüssau, die aufgrund ihrer einzigartigen 
Ausstattung auch den Beinamen „europäische Perle des Barock“ trägt. 
Der zentrale Teil der prächtigen Klosteranlage ist die Abteikirche Mariä 
Himmelfahrt, kurz Marienkirche, mit einem prachtvollen Orgelprospekt.  
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Freuen Sie sich auf eine Führung über das Klostergelände, ehe Sie 
zurück ins Schlosshotel Hohenliebenthal reisen. Die gewonnenen 
Eindrücke des Tages können Sie bei einem letzten gemeinsamen 
Abendessen im Hotelrestaurant Revue passieren lassen, bevor am 
nächsten Tag die Rückreise in Richtung Westen ansteht. 
 
Donnerstag, 1. Juni 2023 
Rückreise über die Bachstadt Leipzig 
 

Nachdem Sie sich das letzte Mal am Frühstücksbuffet gestärkt haben, 
verlassen Sie heute Niederschlesien und treten die Rückreise nach 
Ostwestfalen an. Dabei machen Sie einen Zwischenstopp in Leipzig. 
Stadt der Musik, der Kunst und des Buches, der Messe, des Sports und 
der Völkerschlacht. Vor einem letzten gemeinsamen Mittagessen 
begeben Sie sich auf einen geführten Streifzug auf den Spuren 
zahlreicher Dichter und Schriftsteller, die Leipzig als Heimat erkoren: 
Sie begegnen unter anderem Goethe und Schiller, Erich Kästner, Hans 
Mayer oder Erich Loest. 
 

Genießen Sie die Erkundung dieser besonderen Stadtschönheit, bevor 
Sie nach fünf abwechslungsreichen und kulturintensiven Reisetagen 
wieder gegen 21:45 Uhr am P+R-Parkplatz Senne und gegen 22:00 Uhr 
am zentralen Ishara/Hbf eintreffen und diese Reise nach Schlesien mit 
der Verabschiedung durch Ihre NW-Reiseleitung endet. Für weitere 
Informationen und für Ihre Anmeldung besuchen Sie gerne jederzeit 
unsere Website www.unterwegs.nw.de oder schreiben Sie uns eine E-
Mail an nw@chrono-tours.de. Telefonisch erreichen Sie uns montags 
bis freitags von 9 – 17 Uhr unter 0521 - 555 473. 
 
AUF EINEN BLICK 
 

| Datum: So., 28.05. bis Do., 01.06.2023 
 

| Treffpunkt: 7:00 Uhr, Bielefeld, Ishara/Hbf 
 7:30 Uhr, Bielefeld, P+R Senne 
 

| Preis pro Person: Doppelzimmer 
 Abonnenten: 799 € 
 Normalpreis: 849 € 
 

 Einzelzimmer 
 Abonnenten: 919 € 
 Normalpreis: 969 € 
 

Im Preis enthalten: 
 

✓ 4 Ü/Fr. im Schlosshotel Hohenliebenthal 
✓ Führung Muskauer Park 
✓ Rundfahrt „Das Tal der Schlösser“ 
✓ Eintritt und Führung Glashütte Julia 
✓ Eintritt und Führung Hauptmann-Haus Schreiberhau 
✓ Schifffahrt Breslau 
✓ Stadtführung Breslau 
✓ Audio-Guide-Führung Friedenskirche Schweidnitz 
✓ Eintritt und Führung Schloss Fürstenstein 
✓ Eintritt und Führung Kloster Grüssau 
✓ Stadtführung Leipzig 
✓ 1 Mittag- und 4 Abendessen 
✓ Fahrt im Komfortbus 
✓ 24h-Reiseleitung 

 

- organisatorisch bedingte Änderungen vorbehalten – 
 

| Anmeldeschluss:  Freitag, 14. April 2023 
 (oder Ausgebucht-Status der Reise) 



Allgemeine Reisebedingungen 

 

Zwischen dem Reiseveranstalter chrono tours GmbH (nachfolgend chronotours 
genannt) und dem Kunden gelten ausschließlich diese Allgemeinen Reisebedingungen in 
der jeweils gültigen Fassung. Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht 
anerkannt, solange chronotours ihrer Geltung nicht ausdrücklich schriftlich zustimmt. 
 

§ 1 Vertragsabschluss und Pflichten des Kunden 
(1) Grundlage des Angebots von chronotours und der Buchung des Kunden ist die 
Ausschreibung für die jeweilige touristische Veranstaltung. 
(2) Mit der Anmeldung zur Teilnahme an einer touristischen Veranstaltung (Buchung), 
welche schriftlich, fernmündlich oder per Online-Formular erfolgen kann, bietet der 
Kunde chronotours den Abschluss eines Vertrages auf der Grundlage der jeweiligen 
Ausschreibung, dieser Reisebedingungen und aller ergänzenden Angaben, die während 
des Kaufs oder Buchungsprozesses mitgeteilt werden, verbindlich an. Der Vertrag 
kommt mit dem Zugang der Reisebestätigung per E-Mail oder Post durch chronotours 
zustande. 
(3) Der Kunde ist verpflichtet, die Bestätigung unmittelbar auf Übereinstimmung mit den 
von ihm gemachten Angaben während der Buchung zu überprüfen. Abweichungen muss 
der Kunde chronotours unverzüglich mitteilen. Der Kunde hat chronotours zu 
informieren, wenn er die notwendigen Reiseunterlagen nicht innerhalb der von 
chronotours mitgeteilten Frist erhält. 
(4) Der Kunde kann seine Buchung vor Veranstaltungsbeginn einem Dritten übertragen, 
sofern dieser den besonderen Veranstaltungserfordernissen genügt und seiner 
Teilnahme nicht organisatorische Gründe, gesetzliche Vorschriften oder behördliche 
Anordnungen entgegenstehen. Name und Anschrift des Dritten müssen chronotours 
spätestens 2 Werktage vor Veranstaltungsbeginn schriftlich mitgeteilt werden. 
(5) Namensänderungen können kostenpflichtig sein, wenn dies in der Ausschreibung 
oder der Buchungsbestätigung angegeben wird. 
(6) Der Kunde haftet für alle Verpflichtungen jener Teilnehmer, die durch ihn angemeldet 
wurden oder denen er den Vertrag übertragen hat und versichert, dass diese die 
erforderlichen Voraussetzungen zur Teilnahme an der Veranstaltung erfüllen. 
(7) Der Kunde ist verantwortlich für das Beschaffen und Mitführen der behördlich 
notwendigen Reisedokumente, eventuell erforderliche Impfungen sowie das Einhalten 
von Zoll- und Devisenvorschriften. Nachteile, die aus der Nichtbeachtung dieser 
Vorschriften erwachsen, gehen zu Lasten des Kunden. 
 

§ 2 Zahlungsbedingungen 
(1) Sämtliche Zahlungen des Kunden sind nur nach Aushändigung des 
Reisesicherungsscheins zu leisten. Kein Sicherungsschein ist erforderlich, wenn die 
gebuchte Veranstaltung nicht länger als 24 Stunden dauert, keine Übernachtung 
einschließt oder der Reisepreis EUR 75,- nicht übersteigt. 
(2) Rechnungsbeträge für Veranstaltungen können ausschließlich per Überweisung 
bezahlt werden. Kosten des Zahlungsverkehrs trägt der Kunde. 
(3) Sofern in der Ausschreibung oder der Buchungsbestätigung nicht anders 
ausgewiesen, sind die Kosten bei Tagesausflügen und Musicalfahrten sofort in voller 
Höhe fällig; bei Mehrtagesreisen ist mit verbindlicher Buchung eine Anzahlung von 20% 
des Reisepreises fällig, der Restbetrag ist bis 30 Tage vor Reisebeginn zu zahlen. 
(4) Zusatzleistungen sind mit der verbindlichen Buchung und Bestätigung zur Zahlung 
durch den Kunden sofort in voller Höhe fällig. 
(5) Leistet der Kunde die Zahlung nicht entsprechend den vereinbarten 
Zahlungsfälligkeiten, obwohl chronotours zur ordnungsgemäßen Erbringung der 
vertraglichen Leistungen bereit und in der Lage ist und kein gesetzliches oder 
vertragliches Zurückbehaltungsrecht des Kunden besteht, so ist chronotours 
berechtigt, nach Mahnung mit Fristsetzung vom Reisevertrag zurückzutreten und den 
Kunden mit Rücktrittskosten gemäß § 4 zu belasten. 
 

§ 3 Weiterverkauf 
Der Weiterverkauf von Veranstaltungen/Buchungen/Reisegutscheinen ist nicht 
gestattet. chronotours ist berechtigt, die Teilnahme an der Veranstaltung/die 
Einlösung des Gutscheins zu verweigern. 
 

§ 4 Rücktritt durch den Kunden 
(1) Der Kunde kann jederzeit von der Teilnahme an einer gebuchten Veranstaltung 
zurücktreten. Der Rücktritt kann schriftlich per Post, per E-Mail, per Fax oder telefonisch 
gegenüber chronotours erfolgen, wobei ein Rücktritt in Textform empfohlen wird. 
(2) Durch einen Rücktritt des Kunden oder das Nichtantreten der Reise wird 
chronotours von der Erbringung der Leistung frei. chronotours ist verpflichtet, dem 
Kunden von ihm geleistete Zahlungen zu erstatten. Je nach Zeitpunkt der Stornierung 
fallen Stornierungsgebühren zu Lasten des Kunden an. 
(3) Tagesfahrten: Sofern in der Ausschreibung oder der Buchungsbestätigung nicht 
anders angegeben, beträgt die Stornierungsgebühr von Tagesfahrten bis 15 Tage vor 
Reiseantritt: 0%, es fallen keine Gebühren an. 
Ab dem 14. Tag vor Reiseantritt beträgt die Stornierungsgebühr 100% und es findet eine 
Erstattung von Zahlungen durch chronotours an den Kunden nicht statt. 
(4) Musicalfahrten: Sofern in der Ausschreibung oder der Buchungsbestätigung nicht 
anders angegeben, beträgt die Stornierungsgebühr von Musicalfahrten bis 35 Tage vor 
Reiseantritt: 0%, es fallen keine Gebühren an. 
Ab dem 34. Tag vor Reiseantritt beträgt die Stornierungsgebühr 100% und es findet eine 
Erstattung von Zahlungen durch chronotours an den Kunden nicht statt. 
(5) Mehrtagesreisen per Bus oder Zug: Sofern in der Ausschreibung oder der 
Buchungsbestätigung nicht anders angegeben, beträgt die Stornierungsgebühr von 
Mehrtagesreisen per Bus oder Zug bis 43 Tage vor Reiseantritt: 0%, es fallen keine 
Gebühren an. 
Ab 42. bis 30. Tag vor Reiseantritt: 40% des Reisepreises. 
Ab 29. bis 15. Tag vor Reiseantritt: 75% des Reisepreises. 
Ab dem 14. Tag vor Reiseantritt beträgt die Stornierungsgebühr 100% und es findet eine 
Erstattung von Zahlungen durch chronotours an den Kunden nicht statt. 
(5) Mehrtagesreisen per Flug: Es gelten die im Anmeldeformular angegeben 
Stornierungsfristen. 
(6) Die Stornierung von gebuchten Zusatzleistungen wird mit 100% berechnet und es 
findet eine Erstattung von Zahlungen durch chronotours an den Kunden nicht statt. 

(7) chronotours behält sich vor, anstelle der vorstehenden Pauschalen eine höhere 
Entschädigung zu fordern, soweit chronotours nachweist, dass höhere Aufwendungen 
als die jeweils anwendbare Pauschale entstanden sind. 
(8) Maßgeblich für die Wahrung der Fristen ist der Zugang der Rücktrittserklärung bei 
chronotours. 
(9) Dem Kunden steht der Nachweis frei, dass chronotours ein geringerer Schaden als 
die Entschädigungspauschale entstanden ist. 
(10) Der Abschluss einer Reiserücktrittskostenversicherung und einer Versicherung zur 
Deckung der Rückführungskosten bei Unfall oder Krankheit wird dringend empfohlen. 
 

§ 5 Ausfall 
chronotours ist bei Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl oder bei Umständen, 
die außerhalb ihres Einflusses liegen, berechtigt, eine Veranstaltung vor deren Beginn 
abzusagen. In diesem Fall werden dem Kunden die gezahlten Kosten erstattet. 
 

§ 6 Leistungsänderungen 
(1) Abweichungen wesentlicher Eigenschaften von Reiseleistungen von dem 
vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach Vertragsabschluss notwendig werden 
und von chronotours nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind 
gestattet, soweit die Abweichungen unerheblich sind und den Gesamtzuschnitt der 
Reise nicht beeinträchtigen. 
(2) Im Fall einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Eigenschaft des 
Reisevertrags, ist der Kunde berechtigt, innerhalb einer von chronotours gesetzten 
angemessenen Frist entweder die Änderung anzunehmen oder unentgeltlich vom 
Reisevertrag zurückzutreten. Erklärt der Kunde nicht fristgemäß den Rücktritt, gilt die 
Änderung als angenommen. 
(3) chronotours behält sich nach Maßgabe der §§ 651f, 651g ff. BGB vor, den 
vereinbarten Reisepreis zu erhöhen, soweit eine Erhöhung des Preises für die 
Beförderung von Personen aufgrund höherer Kosten für Treibstoff oder andere 
Energieträger, eine Erhöhung der Steuern und sonstigen Abgaben für vereinbarte 
Reiseleistungen, wie Touristenabgaben, Hafen- oder Flughafengebühren, oder eine 
Änderung der für die betreffende Reise geltenden Wechselkurse sich unmittelbar auf 
den Reisepreis auswirkt. 
 

§ 7 Haftung 
(1) Die vertragliche Haftung von chronotours für Schäden, die nicht aus der Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit resultieren und nicht schuldhaft 
herbeigeführt wurden, ist auf den dreifachen Reisepreis beschränkt.  
(2) chronotours haftet nicht für Leistungsstörungen, Personen- und Sachschäden im 
Zusammenhang mit Leistungen, die als Fremdleistungen lediglich vermittelt werden. 
(3) Für alle gegen chronotours gerichteten Schadenersatzansprüche aus unerlaubter 
Handlung, die nicht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, haftet 
chronotours maximal in Höhe des dreifachen Veranstaltungspreises. Diese 
Haftungshöchstsumme gilt jeweils je Teilnehmer und Veranstaltung. 
 

§ 8 Ausschluss von Ansprüchen und Verjährung 
Ansprüche wegen nicht vertragsmäßiger Erbringung der Leistung hat der Kunde 
innerhalb eines Monats nach der vorgesehenen Beendigung der Veranstaltung 
schriftlich gegenüber chronotours geltend zu machen. Nach Ablauf dieser Frist kann 
der Kunde Ansprüche nur noch geltend machen, wenn er ohne eigenes Verschulden an 
der Einhaltung der Frist verhindert war. 
 

§ 9 Datenschutz 
(1) chronotours erhebt im Rahmen von Buchungen und telefonischen Anfragen Daten 
des Kunden nach den geltenden Vorschriften von EU-Datenschutz-Grundverordnung 
(EU-DSGVO), Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und Telemediengesetz (TMG). 
chronotours ist berechtigt, die personenbezogenen Daten der Kunden zu erheben, zu 
speichern, zu verwenden und wenn erforderlich, an Dritte weiterzugeben soweit dies für 
die Abwicklung der Veranstaltungen erforderlich ist (z.B. Hotels etc.). Die aktuelle 
Datenschutzerklärung ist jederzeit unter chrono-tours.de/datenschutz abrufbar. 
(2) Bei einer Buchung erhobene Kundendaten bleiben dem Gesetz nach bis zur 
Verjährung aller Ansprüche aus der Buchung einer Veranstaltung gespeichert. 
(3) chronotours ist berechtigt die personenbezogenen Daten des Kunden zu speichern 
und zu verwenden. Der Einwilligung zur Datennutzung kann jederzeit schriftlich 
gegenüber chronotours widersprochen werden. 
(5) Der Kunde hat die Möglichkeit, die zu seiner Person gespeicherten Daten schriftlich 
bei chronotours zu erfragen. 
 

§ 10 Änderung der Allgemeinen Reisebedingungen 
chronotours behält sich das Recht vor, die Allgemeinen Reisebedingungen zu ändern 
oder zu ergänzen. Es gelten die unter chrono-tours.de/agb abrufbaren 
Reisebedingungen in der jeweiligen Fassung. Die aktuelle Version der Reisebedingungen 
kann bei chronotours angefordert werden. 
 

§ 11 Sonstiges 
(1) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Reisebedingungen 
rechtsunwirksam bzw. undurchführbar sein oder werden, wird hierdurch die Gültigkeit 
der übrigen Allgemeinen Reisebedingungen nicht berührt. Anstelle der 
rechtsunwirksamen bzw. undurchführbaren Bestimmung tritt dann eine Bestimmung, 
die der ursprünglich gewollten Bestimmung am nächsten kommt. Die Berichtigung von 
Irrtümern sowie Druck- und Rechenfehlern bleibt vorbehalten. 
(2) Es gilt deutsches Recht. Gerichtsstand für Rechtsstreitigkeiten ist Köln. 

 
Stand der Reisebedingungen: Januar 2023 
chrono tours GmbH 
Ebertplatz 14-16 | 50668 Köln 
Geschäftsführer: Christian Dupp & Niklas Hundt 
Handelsregister Köln, HRB 87786 
USt.-Id.Nr. DE307108240 


